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Gubernial - Verlautbarungen.
Z. 1967. (2) Nr . 2 6 3 ) l .

H e r l a u l b a t u n g.

Vom ^lg'l ine des Schul^yres ^ " / 4 5
an/ l>t de> dec row P'lcsicr Adam schuppe
errichteten Studenten» s l l f l ung ell, Play l,n
dermallgcn IaftreSerlrage von 19 ft. 6 kr.
E. M . zu besetzen. — Zum Gcmlffe dcSsel-
ben «!i berufen c»n studltrendec Verwandter
des S t l f l t l s , be« Aogang d<vsclben c,n armer
Studierender aue der Slodt Stein gebürllg.
Das Prasenlalionörechl übt der Sla0llnag>«
strat '̂on Slel» auS. — Der «vliftungsge»
nuß »>t «uf kcme L>tud»en»Abthellung bc.
schrälikl. — Jene, d,e dicftn A>l<fiungbpla,)
erhallen wollen, haben chrl Gesuche mll dem
Taufscheine, i.n Elfordernlß«Falle mil emem
legalen Slarrmdaumc, dann m»t dem Kuh-
pocken« oder Impfungs , Armulhs-Zcugn>sse
neueflcl̂  Ze»t, unt» m>l den ^ludlen > Zeug«
lnffen ron den beldcn Semellern dcS Schuld
)st)rcs .6" / ,< belegt, d»S 3 l . December 1644
hlcroilS e»nzubl»l>gen — ilaibach am 25
Nooender »6^4.

Z. 195U. (3) Nr. 2767tz.
(Zoncurö - A u s s c h r e i b u n g .

Zur Wiederbcsctzung dcr dei den beiden
Camcral- und Kriegs ^ Zahlämtern in Laibach
und Klagenfurt erledigten ersten Cassa-Offi-
ziersstcllcn mit 600 f l . Gehalt u„d evcntucl
für die mindere»! Cassa - Offiziersstellcn mit
500 fl. Besoldung daselbst, endlich für ocn
gleichen letzten Dienstplatz mit <W0ft. Gchalt bei
dem Klagenfurter Zahlamte wird hiemit der
Concurs mit dem Bejahe auogcschrieben, daß
mit der Cassa-Offttiersstelle mir 500 fi. Gc-
halt zu Klagenfurt die Besorgung rcs Klic^ö:

Cassagrschafces verbunden ist. — Diezenigen,
welche sich um eine dieser Dienststellen bewer-
ben wollen, haben ihre ordnungsmäßig docu-
mentirten Gesuche bis 14. Jänner 1K45 im
Wcge ihrer vorgesetzten BlHorden k«i diesem
Guberinum zu überreichen, und sich darin über
ihren Stand, Alter, Religion, ihre bisherige
Di.nstleistung, Studien und Sprachkenntniss.',
überhaupt üt'er ihre Qualification und ins-
besondere darüber — ob sie mit einem
Beamten der oberwahnten beiden Zahlämter
verwandt smd, — dann diejenigen, welche
die Cassc-Officieröstelle mit 600 fi. Besol-
dung bei dem Klagcnfurter Zahlamlc erhalten
wellen, über die Befähigung zum Kriegöcassa-
dienste auszuweisen. — Vom k. k. Guber-
nium. Laibach am 27. November 1 8 N .

Ilemtliche Verlautbarungen.
3 . 1y6ä. ( ' ) N r . ' " " ^ ^

E o n c u r s « K u n d m a c h u n g .
Vcl der k. k. stsyermarklsch.-illprischen

ve,einten Eameral^efa'llen ' Ve> Wallung i l l eine
E 0 n cl p l <1 cn ' S t < l l e z w e i t e r <? l a sse
Mlt f ü n f h u n d e r t G u l d e n Gehalt in
Erledigung gekommen. — Diejen'gen, welche
sich um diesen D«enflpol1el!, rder >m Falle,
als durch die Besetzung verleiben line Bezuks-
Offlclalcnstelle m>t 5oc» oder 600 ft. G t h ^ l l <n
Erledigung kommen sollie, um emc dieser Dienst»
sielltn zu bewerben «edenkcn , haben sich über
d,e mit elilsprechendem Erfulge zurückgelegten
juridls^vell l lschcn Scud len , über ch^e b>sl)e.
rige Gefallsdienstlci!iung und Höhcrc A u e ^ l -
dung »m Conceptfache, dann tadellose Au f füh ,
rung auszuweisen, weiters anzugeben, ob und
in wtlchcm Grade sie ,mt einem Eameral»
Beanucn dcr Provinzen Stepe^nark, Kärntcn
und Kra in verwandt ovcr vcrsch'rägclt sind.
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^ ^ . c ^ G e f u c h e sind >m vo»schl»flmaßlgcn
Wege l ä n g s t e n s b,e i 5 - J ä n n e r »6^5
an d»e k. k. steye> markisch - lllpnsche oere»nle
Cameralgcfallcn ' Verwal tung zu leiten. —
Gray am 29. November 164/,.

3 ^ 5 3 . (3) Nr. i.^^XVI.
E t» » c l.

V o n dem Verwaltungsamte der Staa 's -
herrschaft Adels^sg w.l'd hiemit dekannc ge«
macht, daß ,n Folge BewilllgUs'g der lödl.
k. k- Numeral , Bczi» kv!)erwaliung ^m 2 i .
December l, I . Vo>mlttags von 9 bls 12
I l h r >n ver Ainlskanzlc» der SlaalSher» schaic
Adelsderg d,e M , n u nt»o - ^c, lat ,o l i über die
Bels teUu 'g , nämlich Erzeugung. Z u f u h r
Zer lagung, S r a l l u n g und Auffchlichtung ^on
bll läufig Z77 N . O Klaf iern harten ^ r cnn -
hvlzeS ^us der hevschafilich.l, Wa ldung Ja
vornlg für das M i l , t a n ' Jahr , 8 ^ 5 , d. ,.
vom 1. November 16/»/; dlöhni ,8/»5, S t a l l
finden werde, wozu dle NnternehmunciSlusti-
flen , n l t dem c l l i g ^ l a d e l i w " d c n / daß der

slusrufsprcls ouf 3 ss. 20 k>'. Pl. K l ^ f x r
fcltgtschc sey unt» dle Hol jnnl lcferul ig »n der
s i ' t <u geschchl'l̂  hadcn werde, daß in den
Winte»monaten !^els c>tt Ver ra th ron 3o
Klaf tern und m den Sommermonaten jener
von 22 Klaftern lm Schlvßhofe V0lha,idcn
set). — D>e übligen Bcdingungcn liehen läg«
l>ch wahrend den Aml^stundcn zu Jeder»
manns Einsicht dereil. — K K. Vcrwol iungs-
amt sldlsderg am 20 November 18^ , -

Vermischte Verlautbarungen.
Z . i 9 5 6 . (2) N r . 4074.

E r l e d l g l e D l e n s i s t e l l e n .

D a für d«e Gemclnscdienerstcllen von,
Aur>h »n d>r W o h n n , mit jähllichcr ^öl).
ldung von Ächtzq (dulden für Er i ie ic , und
von Scchs >̂nd Ncu' iz lg du lden für l'hcerc,
ncch ke«n Bewerber slch gemeldet hat , so wi ld
hiezu e,n neuerlicher Ccncursterm'N bis El ided.
M . M't dim Be,sahe blssimmt, daß die ?e-
werber lh'e mit dein Taufscheine, S' t len»
und Gcsllndh ll^zruqlnsse belegten Gesuche a,i-
her zu übcrrelchen haben, und bn vc>sölil!cher
Vorstellung nach Umsiänden und nach B»da,f,
sogleich zur probcwclscn Dienstlclsiul'g ouf^e-
liomm n werden.

K. K. Bejirkscomm'ssariat Nadmal»'.s-
do,f am 2, December l 6 / j ^ .

Z. '923. l,2) Nr . 3 255.
9 d i c l .

Vom Acziltogcnchte Krupp wi ld hiemit zur
öffentlichen Ke„ „ t lnh gebracht: Os ley über An-
suchen dcs Stephan ^aschitsch von Obersuchor,
Haus ' Nr . »» tie executive Feilbielung d,r dem
Miche l F la iml vs», Hrast bei W , i » i h , HauS«
Nr. 2Ü gehörigen, der Gült Weimy dienstbaren,
gclichlliw «uf .92 ft. 6 . M . gcschählen Pfand,
realllälen, als: oei zu Hlasi 5ub Ionsc. Ilir. 28
gelegenen '/zlel Kaufrcchlvhube 5lil^ Reclif. N r .
90 und 5>l, unb des >m Weingebirgc ^rast lie-
g»nt>en Vlberlandsivcingallenä »ul) Grundbuchs-
N l . ^i», lvegcn schulolger Z7 ü. 2 tr. I , M . be»
wl l l igei , uno seyen zu d«ren Bornohme drei Tag»
sahun^en , nämlich auf den »3. Jänner, 14. Fe>
bluar und l5. 3)iarz i ä ^ 5 , jedeöilial '^ormil lag
v^n 9 b>K »2 llhr im Ol le d«r Hudrcalllät mit
dein Beisahe angeordnet worden, daß diesePfand»
lci l i lätcn nur dc> oer drillen Felldieluiigstag«
sahung unler dem Schähung0lvellhe würden Hin»
tangegeben werden.

D>c Licilalio»sbtdingtnsse, der GrutidbuchHex«
lract uild daö SchähUNgKplolocoll tonne» hieiorl«
cingeschcn iverdcn.

Oezlllügenchl Krupp am .2 . V^ovl » b ^ .

Z. >92Ü. (2) Nr Z909,
E 0 i c l.

Von dem Bczirlsgcnchle Scdneevcrg wiro
der unblsannt ,vo desinllichcn UrsulH Pregel,
verehelichten M iUauh , Joseph und Gertraud M<l>
lauh ooer ihren glcickfaliö unbetaniilen I rden
durch gcgeilwärtizcä (Ho»cl detaiuil gcinachl: Tö
Haber wioer sle Ioscph Sorinanil von ^»roßberg
d>e Klage auf '^eriahll > uno Ollcschenertlarung
idler, auf seiner der Herischast 3?a5l>scheg 5lll» Urd.
Nr . 5 ' ^ ( i l , Rcctif, 3^r. ^74 oicostbaren halben
Hübe glunobüchllck hafte»li)en Rechte undAlisplü»
che auv dem lIhevcrlrage vom >U. Februar <?t i l i -
Kullllo <?»<jl.,l,, uno zwar: für die Ursula Pregcl
verehelichte M i l l a u h , hinsichtlich des Heiraihsgu-
les pr. < . ^ . . . 5oo fi.
u«d der Widerlagc pr, . . . . ^ . 5oo ft.
dann fur ixn Joseph Mislautz rücksichllicb dcr Haus^
ablcrligung pr. . . 200 ft.
und fur die Gkltrauo Ml l lauy rücksichtlich der
Heirathsabfertigul'g pc 200 ft.
nebst H^ckzeilSinahl und Kleid, angebracht, wsr»
über dle Tagsahung auf den 7. ^ä rz ^8^5 an»
geordnel morden ist.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der Ge. '
klagten, oder tercn Olbcn unbctannl ist, und da
sie vicllclcdt auS den k.k. Orblanden abwesend
seyn dülfccn, Hai auf ihre O ^ h r u»o Kosicn
tcn Herrn Johann Pcrz von Scdoccderg zu ih^
rem Curator aufgestellt, mil wclchcin die ange.
brachte Rechtssache nach der fur die t. k, lZ^lan«
dc bestimmte» Gcrichlsortnung ausgeführt und
entschieden werden wird. D'cseldcn ivcrdcn also
durch dieses öffentliche Gdict zu dem O»,dc crin-
nc l t , tah lie u l le i l f^s zur l^icc» Zc,l selbst zu
e,schei»cn. oder dem btstimmlen Berlrelcr ihce
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Rechlsbchclfe an tie Hand zu geben, oder auch
selbst einen andern Vertreter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zumachen haben, und
überhaupt in alle die oronungsmählgen rechlli.
chen Wege einzuschreiten »v'ssen niögen, tie sie
zu ihrer Vertheidigung dienlich finden würden,
rvidrigens sie sich die aus ihrer Verabsaumung
entstehenden Folgen selbst belzumessen haben wer«
i>en.

BeziltSgericht Schnecberg am >4 November

'6^4- _ _ _ _ _ ^ _

Z. ,929. (2) Nr . 3459.
E d i c t .

DaS Neziiksgerichl RupcrlShof zu Neustadt!
Macl l allgemein bekannt : äs sey auf Unlangen
der Frau Anna Ribano gebornen Machorlschilsch
von priest, durch Herrn v i - . Ooj'ajb. wider M a .
lhiag Slempichar, eigelülich dessen Sohn und Ver.
laßübcrnehmer Franz Stempichar voli ScNo, in
die excutive Fcilbielung der demselben gehori«
geli, mit executive»« Pfandrechte belegten und ge-
richllich auf »o» ft. '5 fr. geschätzten, der Herr-
schaft Hopfendach 5uli Reclif. Nr. 69. und Ulb.
Nr . 77 dienstbaren, zu Sello gelegenen ganzen
Kausrechlshubc, wegen schultlgen ,uo ft. c. 5 c.
gewilligt, und dazu drei Feilbitlun^slagsahungen,
alS auf den ,9 Deceinbei d. I , dann ,U, Jän-
ner und 20. Februar k. I , ^ 5 , jedesmal von
,0 bis» 2 l.lhrBol>»Ult^s lm Hause des lIxecuten
mit dem Ilnhange dcstilNlnt ivoroen, dah diese
Realität, falls sie weder bei der erste,, noch z,v,i.
len T^gsaßung um dlii ^chähungswertd otcr dar«
über an Mann gcbrachl werde» tönnie, bei der
dritten Tagfahrt auch nnler der Schätzung ver«
ällherl werben rrü'de.

Die Licila.tiotlöoedingnisse. ^ K SchähungK,
protocoli unv der Glunoduchsellracr tonnen so«
gleich in dieser Gcricklütanzlei clngesehen rrerden.

BezilkSgerichl 3iupi,tshof zu Neustadll am
,0. Noocmdcr «844»

Z . ,95 , . (2) Nr. 50U7.
E d i c t .

Von dem gefertigten t. k.Bezillsgerichte wird
hi,mit dem Andreas Zhepp.ir Uttbikannlcn Aufext«
Halls, und dessen ft'leichfaNs unbclannten Erben
bet^nxl gemacht: Os habe «ri^cr sie Uncon M a ,
grina von Oberurem l?ei dlescm Gerichle die Kla«
ge ircgcn Gigentl'umsa"clsen»u»ft der, derSlaals,
berrschafl Adclsbcrg »ul, Urb- Nr. ttü» dienstba.
ren '/^t,l Hübe angebracht, und um richterliche
Hilfe qedctcn, worüber eine Taa^hung auf den
1 , . März k. I Vormittags 9 Uhr vor diesen,
Geliä'tc angeordnet wotdcn >st.

DaS Gerickt, dem der Aufenthaltsorts der
Geklogtcn unbelanol ist, und ca sic riclielchc auS
den k> k. Grdlanden abcrcsend seyn könnien, ha:
«uf ihre Gcfabr un0 Kcstcn den Herrn Johann
Decleva von Nri l tof zuin 6uralor ihnen dcsteNt,
wi t welchem kie aliqebraä'lc Rcchtusackc nach der
btstehentcn allgemeinen Gerichtsortnung ausgc.
lragen werden wi ld . — Dessen werten die Ge-

klagten mit dem erinnert, daß sie allenfatts zur
rechten Zeit selbst erscheinen, oder dem Kurator
die Behelfe an die Hand zu geben, oder sich ei»
nen andern Sachwalter bestellen oder namhaft
machen, uno die ordentlichen Wege einzuschreiten
rvlsscn mö^en, wiorigens sie sich eie nachtbe<ligen
Folgen selbst zuzuschreiben haben.

K. K. Bezirksgericht Senosclsch am ,9. No-
vember t644.

Z . 1955. (3> Nr . <)»4.
9 0 i c t.

Diejenigen, welche auf den Verlaß der, mit
Grrichlung einer 5uk piao«. 29 M a i H356, Z.
4Z7, hieramls protocoNirien lehtwilligen Anord.
nung, am 4 November 1644 zu Würzen (Zonsc.
Nc. « velstorbenen Mar ia Ggger auK irgend wel-
chem Rechlslitel einen Anspruch zu stellen geden«
ten, haben di,sen bei der auf den 24. December
5. I früh um 9 Uhr angeordneten Tagfahung
unter 0tn Folgen deö tz. U»4 b. G. N. hieramtS
anzumelden.

K K. Bezirksgericht Kroxau am 20. Na»
vembe« 1U44.

Z. lg»«?. (̂ 5) Nr- z»25.
E d i c t .

Von dem t. t. Bezirksgerichte Prem zu Fei-
striy wird dem unbekannt wo befindlichen Lucas
Lippey und seinen gleichfalls unbekannten lZrbcn
hicmil kuno gelnacht: Os habe Thomas Renlo,
als Rechtsnachfolger ocs Michael Renko von Po»
stenischcg, wider dieselbe» die Klage auf «Zrsitzung
des Olgenthuines der zu Grafcnbrun li«genden, der
Slaatsherrschast Adelsberg »ud Urb. Nr . 450
dienstbaren unbthaustcn Vicrtelhnbe eingebracht,
und es sey die Verbandlungslagsahung hinüber
auf den l6. Februar k. I . Vormittags 9 Uhr hier«
amls festgesetzt worden.

Da nun del Ausinlhalt der Geklagten diesem
Gerichte unb.'k^nnt ist, uno dieselben vielleicht i in
Auslandc<sich befinden, so hat man denselben den
Herrn Joseph Vallenlsils als (Kurator »ll aclumzur
Austragung obiger Rechtssache bcsteNt.

Dessen werden die Geklagten »nil dem Anhan
ge verständiget, daß sie big zur anberaumtenTag»
fatzung eütwcoer persönlich zu erscheinen, oder
dem bestellten (Zurator die erforderlichen Behelfe
mitzutheilen, ooer einen andern Sachwalter zu
zu ernennen und diesem Gerichte namhaft zu
machen haben, rvirrigens ub>.'r die vorliegende
Rechtssache lediglich mit dem obigen «Zurator ver-
handelt werden wird.

ss. K, Bejislsgericht Feistrih am 9. August
,344

Z. I90N. (5) Nr, 270,.
8 d i c t.

Bon tcm k. t Bezi.ksgerichle Egg und Krcut.
berq w!rd allgemein bekanxt gemacht: lZs sey übcr
Ansuchen des Gregor Wolker vcn Kraxe», wider
Iohan!, Kompalscheg vo„ Kolupale, inHie executive
Feilbictung der, dem Lthlern gehörigen, l ' K o m .
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Odersse Hofpostverwaltung mit dem eingangs-
bezogene» Decrete Geschloffen, vom 16. De-
cember d. I . anqefangen, zwischen Wolföberg
und Völkermarkt über S t . Andrä wöchentlich
6 Botenfahrten einzurichten, welche von
Wolfsberg am Montag, Donnerstag und Sam-
stag um 11 Uhr, und am Sonntag, M i t t -
woch und Freitag um 6 Uhr früh, dann von
Volkermarkt an den erstern 3 Tagen um 3 ' / ,
Uhr Nachmittag, und an dcn letzter« um 11
Uhr früh abzugehen, den Weg aber immer in
3'/4 Stunde zurück zu legen haben. — Wel-
ches somit zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird. — K. K. Ooerpostverwalsung. Laibach
»ei, 6. December 1844.

Z. i960. (3) Nr. 7499.
S t i f t u n g S - V e r l e i h u n g .

Vom Magistrate der k. k. Prov. Haupt-
stadt Laibach werden für das Solarjahr 1Ll5
folgende H e i r a t h s « A u ö s t a t t u n g s -
S t i f t u n g e n verliehen werden, als die des
Hans Jacob Weber mit . . . . 74 sl.
0tö Johann Jacob schilling . . . 64 „

„ Johann B^rnardini 53 „
„ Georg Tholmainer . . . . . 5 l „
„ Anton F^„zoy HO „

— Zu den 4 ersten Stiftungnn sind nur B u r -
gerS töch te r v 0 n L a i b z c h , zu der lctzttn
aber auch Bauern- und TaglöhtnrSlöchter
berufen. — DieGesuckstellerinnen, welche eine
dirscr A u 6 st a t t u n g s - S ! i f tu nge n zu er-
halten wünschen, habenden sittlichen Lebenswan-
del, die Dlivfcigkcit und ihre v o r h a b e n d e
Verchclichung, dann die bürgerliche Abkunft
«achzurvciscn und ihre Gesuche bein) Magistrate
einzureichen, wo sie in Vormerkung ge-
nommen, und nach dem Willen der Stifter,
da5 ist, möglichst nahe dem Zeitpuncte der
Verheirathung, werden betheilt werden. —
Stadtmagistral Laidach am 2. December 1844.

^Z. 1961. (3)
Vom Magistrate der k. k, Prov. Haupt«

stadt Laibach wird bekannt gemacht, daß die
Johann Jakob Kraschovitsch'sche Stiftung für
daö Jahr 1645 mit 60 fl, C. M . an einen
erarmten Bauer aus der Pfarr S t . Peter in
Laidach zu verleihen scy. — Jene, welche solche
zu erhalten wünschen, werden angewiesen, ih-
re nnt der Bestätigung des Herrn PfarrcrS
zu S t . Pcter versehenen Gesuche del dem ge«
fertigten Magistrat: bis Ende Jänner ?. I .
zu überreichen. L«ii?ach am 2- December 1ö44.

Z. 1991. (1) Nr. 7622.
K u n d m a c h u n g .

Am 20. d. M . Vormittag um 9 Uhr
wird in der wagistratlichen Rathsstube die Ab-
steigerung der Rauchfangkehrer-Arbeiten bei
dcn hierortigen öffentlichen Gebäuden für die
Dauer dreier Jahre, nämlich seit 1. November
1844 bis 3 l . October 1647, abgehalten wer.
den. — Stadtmagistrat Laibach a:n lO. Decem«
der 1844.

vermischte NerlaulvHrungen.
Z. 1944. (.) Nr. 340».

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu»

stadtl wird allgemein bekannt gemacht: Es sey auf
Anlangen der Frau Anna Ribano, geborncn Mo»
chorcschttsch vm. Trieft, wider die Ehclcute Iac«b
und Maria Kukmann von Wevschlin, wegen schul»
digen »50 fi. c. ». c., die öffctMicye cxccuiive Ver-
äuinrullg der dem Jacob Kukmaim gehörigen, in
die Pfändung gezogenen Fährnisse, als: zweier
Pserdr, einer Ku>), cilics Occhscls, l ^ Schafe, eines
Wagciis, dami Hausciinichtuiiq, im gerichtlichen
Schatzungswerlhe vr. »0Ü fi. b4 kr., dann der, der
SNldtgült Neustadll »ub Rect. Vir. 29, und Urb.
Nr. 3ü, dann «ub ilicct. Nr. 30 und Urb. 52
dienstbare», gerichtlich auf 260 f l . geschätzten, mit
erecutimm Pfandrechte belegten Aecker, Ku^slmanil,
Nllliiu?!» lind ^uzllouxll am Werschliner Felde be«
willigt, und dazu drei Termine, als: auf den 20.
December d. I . , den 2 l . Jänner und 2 , . Februar
r. I . »8^5, jcdesmal von »0 bis ,2 Uhr Vormit-
tags im Hause dcö Execitten zu Werschlin mit dem
Beisaß bcstlilimt worden, daß, wenn dicse Fahrnisse
und Rcalitalm weder bei der ersten noch zweite»
Feilbieiuilg um die Schätzung oder darüber an Man»
gebracht wc^cn töimtcn, bci der dritten Versteige-
rung auch unter der Schätzung hintangegeben wer.
den wlnden.

Die Licitationsbcdingmffe, das Schatzungsftlü.-
tocoll und der Grundbuchsextract können hieramtt
sogleich eingesehen werden.

Bezirksgericht Rupettshof zu Neustadtl am t .
November »8^4.

3 . '9«7. 0 Nr. 246«.
W i d e r r u f u n g .

Von dem vereinten t . l . VezilrsgerlH'le Ggg
und Kleulberg wird hiermit bekannt gegebtn. Hü
habe einstweilen bis auf weittleK Ansuchen v«>
d«r mit dichgtricbtllchem Odicle llclc>. »2. Scplem.
b«r d. I . , Z. 2l)l)». aus den 5- December »844.
dann U. Jänner und 7. Februar t. 3- " " ^ ' a " .
neten execuliven Veräußerung der, t>em VAatthäus
Belcpih »on Weinthal gehörige", l«r Ptalrgklt
Msnnsburg »ull Urb Nr. 9^'/» "ntcrlhanigcn
Halbhube, über gebclene S ' s t " " " ^ , ^ ö Executlont.-
führers Ba>thlmä Iagodil.', tt'" "dlommen.

K i^. Bezlllogellchl Vgs und KstUlderA am
,. December »U44>
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Für nächst kommende Geovgi-
Zeit sind in der Spitalgasse,
Haus- Nr. 272, der 1. und
2 Stock/ bestehend jcdes in
^Wohnzimmern, Küche, Speis,
Keller, Holzlege und Dachkam-
mer, auf mehrere Jahre zu ver-
mierhen. Das Nähere erfährt
man! daselbst in der Schnittwa-

ren Handlung oder'im 1. Stock
vorwärts-
3 .98'. l^)

Große Auswahl Herren-Hand-
schuhe um 36 kr., für Damen um
32 kr-, lst um den billigsten fest-
gesetzten Preis in der Handschuh-
fabrik des Johann Nep. Horakzu
haben. I m Dutzend werden die
billigsten Fabrikspreise gestellt.

L i t e r a r i s ch e A n z e i g e n .
Z. 1979.

Einladung zur Pränumeration
auf den d r i t ten Jahrgang

der beliebten slovenischen Zeitschrift,
unter dem Titel :

Kmetijske in Itokodelske Novice.
Herausgegeben von der l . f . kandwir lkschaftS? Gesellschaft »n Lalbach.

Der I nh« l t dlesel weitvetbrelteten landwirlhschofllich, industriellen, b,e Interessen a l l » r
s l » » e n i s c h e n P r o v i n z e n deS österr. KaiserstaaleS delücksichtigenden Zeitschrift erstreckt sich auf nach.
stkhend, Hauptlubrisen:

«. L a n d w ' l t h s c h a f t l i c h e s : alle Z«v»lge der Oeconomie umfassend, mit besonderer Belücksichtigul'g
der Bodencul lur, Viehzucht, Obstcul lur, d,s WaldwesenS.

2. I n d u s t r i e l l e s : ausführliche oder nur scizzirte Mil tdei lungen uber die Fortschritte der Industr ie,
neue gemeinnützig« Erfindungen im Gebiethe derselben u. s. w

H. O e f f e n l l i c h e V es o r d n u ng » n . V e r l a u t b a r u n g e n u n d B e l e h r u n g e n , die ln das Ee-
bielh der L.mdwilthschafl und Industrie einschlagen.

4. V e s o n d e r e v a t e r l ä n d i s c h , E r e i g n i s s e , nicht nur im Gebiethe der Landyirlhschafc und I n <
dustrie, sondern Denkivüidigkliten aller A r t , insofern sie mit d,r Tendenz dieses Vsiksblatles in ir«
zend ei»er Veziehung stthe».

i . A u s w ä r t i g e , a u f d ie s l o v e n i s c h e n L ä n d e r B.-zug habende Nachrichten, deren I n h a l t m i l
der Rudrik 9 übereinstimmt.

« T o p o g r a p h i e n , B i o g r a p h i e n , g e m e i n n ü t z i g » M i t t h e i l u n g e n f ü » daS G e s u n d ^
b e i t s n ) o h l , und andere Miscellen heitern, del,blenden oder doch den Geist anregenden InHal les .

7. K r u c h l p r e i se, Verr^l l fs-Anzeigen der Sämereien und dgl.
»>' Anztige n e u e r s l a v i s c h e r V u ch er.

Von dieser in einer n e t t e n ä u ß e r n A u s s t a t t u n g berausqeaebenen Zeitschrift erscheint j e d ,
M ' i t l w o c k l t'm« Nummer von einem halben Druckbogen und mit sehr häufigen B e i l a g e n . — Dec
Pc, is ist in Rücksicht auf den gemtinnüh'gen Zweck ungrmcin billig gestellt und beträgt gegen h a l b »
»d r g a n z j ä h r i g e Vorausbezahlung >., L ^ i b a c h ganzi^hrig a f i . halbjährig z st. (zchi.; durch dle k
k Postämter ftanco versendet, ganz-ähllg 2 fl. äo sr. und halbjährig l f l . 15 kl'. A l l e k k. P o s t a l
lee n e h m , n B e s t e l l u n g e n an. I> , kaibach p änumclirt ma„ „nweder im Bureau d,r k. k. Landwir lh.
sch<sis,.seUschafl. Salendng'sse " r . , ! , 5 . cder ,m Ve.lagsortc bei H rn . T l a S n i t am R.,an N r . l9t).

L«!d^ch ee» b. 2><l<»yer i S ^ .
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S i b y l l e d e r Z e i t .

" ' ' händllr in Laidach, ist zu h^dcn:

Zuruf in der Wüste.
Em Blick ln die Vor- und Folgezeit.

Herauöqe^bcn

2 Bände.
gl . 8. Znaim. (Ludewig m Gr.ch.) 356 S e i t e n '

stark, in Umschlag nur 3 Q kr .
J e a n P a u l nennt jede Bucdmel.-Vertheidig

gung eine Verlorne Schildwache; — gehen mir d^her
gleich zur I n h a l t s - Anga. d e üdcr. als : .....,,

Contemplation,___UrspNlngdcrUnvollkommenhei''
tender Geschichte. __Neucs Licht; Augen- und Ohren-
lauschungen. — Streben de» Philosoph-Ilwmtnaten.
— Deren Mi«tel zur Verblettung. — A u f h e b u n g
der Mönchsk lös ter . — Zweck des Treibens und
Strebens der WeltlNifklä'rer und Sophisten- —. Fol '
«zevungcn für unsere Generation und Zeitgeist. —
Hiothwendigicu der Vereinigung der Kirche und deö
Staatls. — Das Wesen ^der Religion. — Der
Maude. — Mathemat.sche Beweise einer höheren
Wcltordnung. ___ Gott. ^ Littenvcredlung. —
«. s. w. u. s. w.

So elien erschien und ist vorräthig bei

Jgnaz Alois
Edlen v. Kletnmaur,
Buch' Kunst- und Musikalienhändler in

Laibach:

Handbuch
der technischen

Materialwaarenkunde
o d e r

Anleitung zur Kenntniß der Rohstoffe,
welche

»li d.p. Gs-rerhen, Vlanufacturf« , und Fa-
bükcn onardlitet u d verwendet werden.

V c> ,1
W. E. W. Vlumeubach.

t. y ,! g . « Pefth )8^5- bio'ch. Z6 kr.

C l N r o n , Äbb6, D^c'Kunst, Llllc, die
uns unlst.blN, hlücklich zu macbcn, oder ein» Ah:
handiony, ü l t l b,n Charakter. l 2 . L^ipziz «. Pesth.
^<«l<, blvsch, i»5 kr.

Espenba in , W . der Tausendkünstles,
cder neu, auserlesen» Sammlung von erplobten
Haus ' und landwillhschafilichen Vortheilen und
Verbesserungen.^. )iufl.l2,Gratz. i 8 ,5 drosch.20sr.

? 1966. (t)

Be: Gustav Heckenast in Pesth
ist erschienen und

bci Igna? Odlen v Nleinmnvr.
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in ^ a i -

bach, zu haben:

S t u d i e n .
^"H( Novellen - Sammlung )

" ' " ' v o n

Adalbert Knftcr.
tl^r. 12. Vcll,il?l,ft'c>, I. und 2. Band. I n
UmsHla.! c,ch ftet5fi. E M . — I n h a l t : 1. Bd.
D<r Eolldor. — Feldblumeli. —> Das Haide-
do-f. — 2. Bd. Der Hochwald. — Die N i r -
rendutg.

I " Nona) Gdlen v NlemmaIr's
Buch', H<unst' und Musikalienhandlung ist zu

haben:

Neuestes Wiener
UmVersal Nochbuch»

od,r
vollständige Anlcitung

folvohl

die vornehmsten Tafeln
als auch die

gewöhnliche Hauskost
nach

dem feinsten Geschmacke, der größten Elcganz
und

nach dlllchgehcnds selbst erprobten Evfalnnngen
durch Benützung aller nur erdenklichen W i r t h -
schaftsvortheile, mit den mindesten Kosten
zu destrciten, ncdst verschiedenen Vorschriften
zum Ta fe l -A r rangemen t , Tranckiren und
Vorlegen, Speisezettel auf alle Tage des
Jah res , hohe Feste inädesondcr»', und An-
gabe der schicklichsten und vortheilhaftcstcn Z>t
dcs Ankaufes aller für die Küche erforderlichen

Ar t i k l l .

Ein unentbehrliches

Handbuch für jede Hausfrau,
herausgegeben

von

« n n a D o r n .
Neue vermehrte Aufi- gr- 6. Wie». lg>5,

br. 1 f l . 20 kr.


